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Psychische Gesundheit ist über die gesamte Lebensspanne – vom Kleinkind bis zum Senioren - ein hohes Gut. 
Dabei spielt der Umgang mit familiären und beru�ichen Belastungen, der Umgang mit Ängsten, Niederge-
schlagenheit und Ärger aber auch körperlichen Erkrankungen eine wichtige Rolle. Überlegungen, wie die 
psychische Gesundheit erhalten und verbessert werden kann und Erkrankungen gar nicht erst entstehen, sind 
daher von zentraler Bedeutung für Forschung und Praxis. Der Masterstudiengang Psychische Gesundheit und 
Psychotherapie knüpft deshalb an den Bereichen Prävention sowie der Behandlung psychischer Störungen an.  

DAS STUDIUM ZULASSUNGSVORAUSSETZUNGEN

❙ 2 Jahre / 4 Semester ❙ Allgemeine Hochschulreife, Fachhochschulreife 
❙ Vollzeit  oder eine gleichwertige Hochschulzugangs-
❙ Start: Wintersemester (1. Oktober) und  berechtigung  
 Sommersemester (1. April) ❙ Erster akademischer Grad in Gesundheitspsychologie 
❙ Abschluss: Master of Science (M. Sc.)  oder Psychologie  
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INHALTLICHE SCHWERPUNKTE (AUSZUG)
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 Psychische Gesundheit und 
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  Weitere Kompetenzen
 

PERSPEKTIVEN

Der Masterabschluss Psychische Gesundheit und Psychotherapie quali�ziert Sie für ein breites Einsatzgebiet, beispielsweise 
in den Bereichen:

❙ Prävention psychischer Störungen, zum Beispiel im 
 schulischen und betrieblichen Umfeld
❙ Gesundheitsförderung, zum Beispiel durch Gesundheits-
 beratung und Coaching
❙ Klinische Psychologie
❙ Psychologische Beratung
❙ Medizinische Rehabilitation (ambulant und stationär)
❙ Behörden der Gesundheitsversorgung (Öffentlicher Dienst)

Darüber hinaus erhalten Sie mit dem Masterabschluss „Psychische Gesundheit und Psychotherapie“ an unserer Hochschule 
in Thüringen (beim gleichzeitigen Vorliegen eines Bachelors in Gesundheitspsychologie oder universitären Bachelors in 
Psychologie) den Zugang zur Psychotherapieausbildung im Kinder- und Jugendlichenbereich nach dem Psychotherapeuten-
gesetz. Daneben haben Sie mit dem Abschluss auch die Möglichkeit eine Ausbildung in folgenden Therapieverfahren zu 
beginnen: Systemische Familientherapie, Gestalt- oder Gesprächspsychotherapie.

❙ Vertiefung Allgemeine Psychologie
❙ Neuropsychologie
❙ Grundlagen der Psychopharmakologie
❙ Vertiefung Entwicklungspsychologie
❙ Pädagogische Psychologie und angewandte Sozialpsychologie
❙ Positive Psychologie und ressourcenorientierte Psychologie

❙ Journalclub zu klassischen und aktuellen Experimenten in der Psychologie
❙ Multivariate Verfahren und qualitative Methoden
❙ Methodenkompetenz Beratung/Psychotherapie
❙ Angewandte Diagnostik und wissenschaftliche Gutachtenerstellung

❙ Grundlagen einer Allgemeinen Psychotherapie
❙ Ressourcenorientierung in der Psychotherapie
❙ Psychotherapieverfahren und Intervention
❙ Psychische Gesundheit im Kontext von Arbeit und Organisation
 

❙ Praktikum, Masterarbeit, Kolloquium 

❙ Schulen, Krankenkassen
❙ Supervision
❙ Aus-, Fort- und Weiterbildung
❙ Personalentwicklung und -auswahl
❙ Mitarbeiterführung (Master als Voraussetzung für die 
 Tätigkeiten im höheren Management)
❙ Forschung, vor allem Gesundheitsprävention, Versorgungs- 
 und Therapieforschung


